
Neue Regelungen für Gottesdienste 
Vor einer Woche haben die Bischöfe die Rahmenbedingungen für Gottesdienste weiter gelockert. Das 

bedeutet, dass die Eigenverantwortung (für sich selbst und gegenüber anderen) wichtiger wird: Weiterhin 

gelten die Abstandsregelungen (mindestens 1 Meter zu anderen Personen, sofern sie nicht im gleichen 

Haushalt leben). Daher erinnern wir daran, dass in der Kirche bitte nur die gekennzeichneten Sitzplätze 

genutzt werden. Wenn in einer Bankreihe bereits eine Familie sitzt, dann kann der eventuell noch freie 

Platz nicht genutzt werden! 
 

Die Verwendung eines MNS ist in der Kirche nicht mehr vorgeschrieben, wird jedoch weiterhin überall 

da empfohlen, wo der Mindestabstand zeitweise nicht eingehalten werden kann. Der Friedensgruß wird 

weiterhin ohne Händereichen ausgetauscht. Der Empfang der Mundkommunion ist jetzt grundsätzlich 

wieder erlaubt, jedoch wird weiterhin die Handkommunion empfohlen. Dabei soll jede Berührung 

vermieden werden. 
 

In Breitenfeld werden wir bis auf Weiteres die Weihwasserbecken leer lassen, weil wir eine Verunrei-

nigung auch bei häufigem Wechsel des Weihwassers nicht ausschließen können. Bitte nehmen wir die 

Lockerungen der Vorschriften nicht zum Anlass, leichtsinnig zu werden! 

 

Sonntag 5. Juli: Pfarrmesse im syro-malankarischen Ritus 
Am ersten Sonntag im Juli, rund um das Fest des Apostels Thomas, feiern wir seit einigen Jahren die 9:30-

Messe gemeinsam mit der indischen Gemeinde in deren Ritus (in deutscher Sprache). Herzliche Einladung 

zur Mitfeier am nächsten Sonntag! 

 

Sommer-Gottesdienstordnung ab 5. Juli 
Ab dem nächsten Wochenende gilt die Sommer-Gottesdienstordnung:  
 

Samstag 18:30 Vorabendmesse, Sonntag (und Feiertag) 9:30 Messe;  

Dienstag und Freitag 7:30 Uhr, Donnerstag 18:30 Uhr.  
 

Die Wochentagsmessen werden ab 7. Juli wieder in der Marienkapelle gefeiert, die Kirche wird nur zu 

den Gottesdiensten geöffnet. Die Sommerordnung gilt bis einschließlich Sonntag, 6. September. 
 

Gastro-Gutscheine für unsere Nachbarn der Josi spenden! 
In den letzten Tagen wurden die Gastronomie-Gutscheine der Gemeinde Wien in Höhe von 25 bzw. 50 € 

zugestellt. Wenn ihr diese nicht selbst verwenden wollt, besteht auch die Möglichkeit, diese für Menschen 

weiterzugeben, die es sich selbst nicht leisten können, einmal essen zu gehen. Die Caritas und andere 

Sozialorganisationen weisen auf die Möglichkeit hin, die Gutscheine als Spende weiterzugeben. Wenn ihr 

euren Gutschein in der Pfarre abgebt (entweder zu den Messen oder in der Pfarrkanzlei), dann geben wir 

sie an das Obdachlosenzentrum „Josi“ weiter, wo sie KlientInnen zugute kommen. So kann man doppelt 

helfen: Einerseits der Gastronomie, andererseits den Bedürftigen. Danke dafür! 

 

Einen gesegneten Sonntag und einen schönen Ferienbeginn! 

Euer Pfarrer Gregor 

Pfarrbrief 
Röm.-kath. Pfarre zum Hl. Franziskus Seraphikus 

Florianigasse 70, 1080 Wien 

01/405 14 95    www.breitenfeld.info 
pfarre.breitenfeld@katholischekirche.at  
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    PFARRKALENDER 

                           Die Zeit im Jahreskreis  –  Lesejahr A 

         

 
 

So. 28.6.2020 9:30 Hl. Messe mit KiWoGo (Sonnensegel) 

Di. 30.6.2020 17:30 Friedensgebet, Kirche 

So. 5.7.2020 9:30 Hl. Messe im syro-malan. Ritus in deutscher Sprache 

 

 

 

Gottesdienstzeiten Juli/August: 
 

Vorabendmesse Samstag 18:30; Sonntagsmessen: 9:30 und 18:30 
Kath. syro-malankarische Messe: Sonntag, 11:30 

Wochentagsmessen: Do. 18:30, Di und Fr 7:30      Rosenkranz: Fr. 7:00 und Sa. 7:30 
 

Beichtgelegenheit: Do. und Sa. 17:30-18:15 in der Kirche 
 

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei Juli/August:  
 

Mi. 16:00-18:00; Fr. 9:00-12:00 
 

Der Jünger Jesu ist kein Fanatiker. Er ist glück-
lich, weil er Jesus gefunden hat und er kann von 
ihm nicht schweigen, auch dann nicht, wenn er 
dadurch für andere Menschen, sogar für seine 
Freunde, ein Fremder wird. Wer zu ihm gut ist, 
dem wird Gott es danken. 

28. Juni 2020 
13. Sonntag im Jahreskreis 
 

1. Lesung:  2 Kön 4, 8–11.14–16a 
2. Lesung:  Röm 6, 3–4.8–11 
Evangelium:  MT 10, 37–42 
 

 

5. Juli 2020 
14. Sonntag im Jahreskreis 
 
1. Lesung:  Jer 20, 10–13 
2. Lesung:  Röm 5, 12–15 
Evangelium:  MT 10, 26–33 
 

Wer im Namen Gottes zu den Menschen kommt, 
braucht nicht großartig aufzutreten, er kann auf 
Gewalt verzichten. Jesus hat die seliggepriesen, 
die keine Gewalt anwenden; er selbst hat dies 
vorgelebt. Wirkliche Demut ist nicht Schwachheit, 
sondern Freiheit. Jesus war frei, um für andere 
da zu sein, auch um für sie zu sterben. 

12. Juli 2020 
15. Sonntag im Jahreskreis 
 

1. Lesung:  JES 55, 10–11 
2. Lesung:  Röm 8, 18–23 
Evangelium:  Mt 13, 1–23 
 

Das 13. Kapitel bei Matthäus enthält sieben 
Gleichnisse vom Himmelreich. Am Anfang steht 
das Gleichnis vom Sämann und seine Deutung. 
Warum spricht Jesus aber in Gleichnissen? Die 
Menschen können nicht wirklich hören, sie 
können nicht glauben, weil sie nicht gehorchen 
wollen; zu ihnen spricht Jesus in verborgener 
Rede.  

19. Juli 2020 
16. Sonntag im Jahreskreis 
 

1. Lesung:  Weish 12, 13.16–19  
2. Lesung:  Röm 8, 26–27 
Evangelium:  Mt 13, 24–43 
 

Weizen und Unkraut stehen auf dem Acker 
durcheinander. Und so ist es in der Kirche 
Gottes: Sie ist eine Kirche aus Sündern und 
Heiligen. Wo verläuft die Grenze? Gott lässt 
jeden seinen Weg gehen, er lässt auch das 
Unkraut wachsen. Am Tag der Ernte werden 
wir wissen, was Unkraut und was Weizen war. 
Und vielleicht wird die Überraschung groß sein. 

ERHOLSAME URLABUSTAGE WÜNSCHT DAS TEAM DER PFARRE BREITENFELD! 


